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Stärken und Schwächen der Gemeinde Hundwil 

 

 

Stärken, das haben wir zu bieten, das prägt 

uns besonders, damit können wir punkten: 

Schwächen, das ist bei uns ein Manko, haben 

wir nicht zu bieten, ist ein Negativpunkt: 

 

Schule: 

- Primarschule gut aufgestellt 

- hohe Qualität 

- genügend Schulraum 

- optimal funktionierend 

- muss zwingend im Dorf erhalten bleiben 

- gute Lage beim Standort Mitledi 

- langjährige Zusammenarbeit OS mit Stein 

  und Urnäsch 

- geringer Ausländeranteil in der Schule 

- gute, ländliche Schule 

 

 

Schule: 

- lange Schulwege 

- kein Schulbus 

- mehrere Schulhäuser 

- für Primarschule teils auswärtige Beschulung 

 

Wohnraum: 

- im Grünen 

- erhältliches Bauland, abhängig von 

  Investoren 

- Naherholungsraum 

- gute Wohnqualität 

- familienfreundlich 

- geringer Ausländeranteil 

- viel Natur 

 

Wohnraum: 

- weitläufig, verbunden mit hohen  

  Infrastruktur- und Erschliessungskosten 

- grösster Teil der Bevölkerung wohnt  

  ausserhalb Bauzone 

- grosse Gemeinde 

- topografisch komplex 

- teure Infrastruktur der Versorgung durch  

  weitläufige Leitungsnetze 

- grosse Fläche 

- zu ländlich 

 

Vereine: 

- aktives, vielfältiges Vereinsleben mit viel  

  freiwilligem Engagement 

- intaktes Vereinsleben 

 

Vereine: 

- Raumangebot besteht im Mehrzwecksaal  

  Mitledi, jedoch aufwendig im Aufbau.  

- wenig alternative Freizeitangebote 

- ausser Vereinsleben keine grossen  

  Freizeitangebote 

 

Kultur: 

- Alprechte 

- lebendes und gelebtes Brauchtum 

- Landwirtschaft 

Steuern: 

- hoher Steuerfuss 

- tiefe Steuerkraft, abhängig vom  

  Finanzausgleich 

- einwohnertechnisch kritische Grösse 

- höchster Steuerfuss im Kanton AR 

 

Einkaufsmöglichkeiten: 

- Versorgung gut positioniert (Bäckerei,  

  Metzgerei, Restaurants) 

 

Einkaufsmöglichkeiten: 

- allg. Lebensmittelladen/Discounter fehlt 

- wenig Industrie und Gewerbe 

Kooperationen: 

- gute Zusammenarbeit 

- aktive Positionierung beim Kanton 

- aktive Positionierung bei den Gemeinden 

- gut besetzte Behördengremien, die zum  

  Wohle der Gemeinde arbeiten. 

 

Kooperationen: 

- viele externe Ämter mit Verträgen 

- Verträge geben immer wieder Diskussionen  

  um Kosten 

 

  



Exekutive, Behörden, Verwaltung: 

- gut funktionierendes GR-Gremium mit vielen  

  langjährigen Mitgliedern 

- Behördenmitglieder, die zum Wohle der  

  Gemeinde arbeiten. 

- gut aufgestellte Verwaltung mit  

  kompetenten Mitarbeitenden 

 

Exekutive, Behörden, Verwaltung: 

- Nachfolgelösungen GR, GP müssen  

  aufgegleist werden 

- kaum politisch aktive "Gruppierungen" und  

  Parteien vorhanden 

- Nachfolgelösungen in Kommissionen 

- Verwaltung sehr kleines Team (Ausfälle!) 

Infrastruktur: 

- auf "Vordermann" 

 

Infrastruktur: 

- für Nachhaltigkeit und Energiefragen wenig  

  Ressourcen vorhanden 

- wenig Spielraum und Position 

 

Natur: 

- Gebiet Schwägalp 

- Hausberg Säntis 

- Hundwiler Höhe 

- Tourismus 

- Natur(-schutz) 

- umfangreiches Wanderwegnetz  

- wanderfreundlich 

- Anlässe 

- sehr schöne Aussichtspunkte 

 

Natur: 

- Unterhalt der Berg- und Wanderwege 

- Die bekannten Orte Schwägalp und Säntis  

  werden mehr mit Urnäsch als mit Hundwil in  

  Verbindung gebracht. 

Lage/ÖV: 

- zentrale Lage für Arbeitswege (St. Gallen,  

  Herisau und Autobahnanschluss) 

- Anpassung Postauto-Linie im  

  Halbstundentakt morgens und abends 

 

Lage/ÖV: 

- ÖV eingeschränkt (nur Dorfzentrum  

  erschlossen) 

- teils Stundentakt 

- weite Wege bis zur ÖV-Anbindung 

- kein direkter ÖV-Anschluss zu den  

  Nachbardörfern Waldstatt, Urnäsch usw.  

- Dorf mit sehr viel Durchgangsverkehr 

 

Dorf/Zentrum: 

- Dorfkern mit nationalem Schutz  

- viele historische Bauten und Altbaubestand 

- grosse Kirche 

 

Dorf/Zentrum: 

- Dorfkern mit nationalem Schutz 

- grosse Kirche (Unterhalt liegt grösstenteils bei  

  Gemeinde.) 

- viele historische Bauten und Altbaubestand 

- Wohnungen für Jung und Alt fehlen 

 

Quellen: 

- viele ertragsreiche Quellen im Eigentum der  

  Wasserversorgung Hundwil 

Bevölkerung: 

- zu wenig Selbstvertrauen 

- zu wenig Weitblick 

- eher verschlossen 

 

 


